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VORBEREITUNG 

•	 Überprüfen Sie nach Erhalt der Rollenware, ob 
die Farben mit Ihrer Bestellung übereinstimmen, 
ob die Mengen korrekt sind und dass es keine 
Beschädigungen gibt.

•	 Überprüfen Sie insbesondere, ob die Rollen aus 
einer Charge stammen wenn das in der Bestellung 
angefordert war.

•	 Bei der Anlieferung sollten die Rollen in aufrechter 
Position gesichert werden. Vor dem Verlegen sollten 
diese und der Klebstoff bei einer Mindesttemperatur 
von 18°C für mindestens 24 Stunden gelagert werden. 

•	 Um die besten Verlegergebnisse zu erzielen, sollten die 
Standortbedingungen eine Arbeitstemperatur zwischen 
18°C und 26°C wenigstens 24 Stunden vor und 
während der Verlegezeit und für 24 Stunden danach 
aufweisen. Auch Bereiche für die Vorbereitung und 
Verlegeflächen sollten diese Temperatur haben, um 
thermisch bedingte Maßänderungen zu verhindern. 

•	 Entzündliche Klebstoffe erfordern besondere 
Bedingungen für Lagerung und Verwendung. Wenden 
Sie sich dazu an den Klebstoffhersteller oder finden Sie 
detaillierte Angaben in den aktuellen Informationen.

•	 Die Wandoberfläche sollte eben, unbeschädigt, 
sauber und  trocken sein. Farbe, Öl, Fett, übermäßiger 
Staub und andere Verunreinigungen, die die Haftung 
beeinträchtigen können, müssen vor dem Anbringen 
der Wandverkleidung entfernt werden. 

•	 Gips und Gipskartonplatten / Trockenmauerwerk sind 
ideale Untergründe. 

•	 Grundieren Sie die Bereiche der verputzten Wand mit 
einer Grundierung, falls das vom Klebstoffhersteller 
empfohlen wird, und lassen sie diese vollständig 
trocknen. Wenn Dispersionsklebstoffe verwendet 
werden, ist in der Regel statt einer Grundierung, eine 
Feuchtigkeitsabsorption erforderlich. Bitte wenden 
Sie sich hierfür an den Klebstoffhersteller oder 
finden Sie  detaillierte Informationen in den aktuellen 
Produktinformation.

EMPFOHLENE VERLEGEMETHODEN: 

AUSSENWINKEL 

Runde Außenwinkel mit minimalem Radius von 5 mm. 
Geeignete Profile können ebenfalls verwendet werden.

INNENWINKEL 

Es wird oft empfohlen, Hohlkehlsockel zu verwenden 
aber die Verlegung ist auch ohne sie möglich. Wenn 
Hohlkehlsockel nicht verwendet werden, biegen Sie Estrad 
Wall leicht in einem Radius (ca. 5 mm), an den Ecken muss 
hier sorgfältig gearbeitet werden. Der Wandbelag sollte 
nicht zu stark eingebogen werden.

Wenn Hohlkehlsockel verwendet werden, passen Sie diese 
an die Innenecken an. Verwenden Sie einen empfohlenen 
Haftkleber und drücken Sie den Belag fest an.

Wenn der komplette Hohlkehlsockel fixiert ist, tragen Sie 
Kontaktkleber auf die Front des Sockels auf und 150 mm zu 
beiden Seiten der Eckkanten und vor dem Anbringen des 
Wandbelages trocknen lassen. Tragen Sie Kontaktkleber auf 
den entsprechenden Bereich der Rückseite von Estrad Wall 
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auf und lassen Sie diesen vor der Installation trocknen.

Zeichnen Sie eine vertikale Linie von 150 mm, um eine 
gerade Kante mit einem Universalmesser zu schneiden.

Hinweis: Estrad Wall sollte nicht mehr als 150 mm um eine 
Ecke herumgezogen werden, da es sonst zu Faltenbildung 
im Falz kommen kann.

Rollen Sie den Bahnenbelag mit dem Dekor nach innen und 
entsprechend dem Dekoverlauf, also entweder vertikal oder 
horizontal, abhängig von der Größe der Rolle, der Wand und 
der zu verklebenden Fläche.

Verteilen Sie den empfohlenen Klebstoff gemäß den 
Anweisungen des Klebstoffherstellers an die vorbereitete 
Wandfläche.

Die Verwendung einer Walze ist für Wände in der Regel 
bequemer als ein Spachtel, wie es beim Bodenbelag  
der Fall ist.

Wenn Sie fertig sind und mit vertikalem / horizontalem 
Verlauf arbeiten, bringen Sie den Wandbelag auf die 
markierte Linie auf und achten Sie darauf, dass keine 
Wellen oder Unebenheiten vorhanden sind. Walzen Sie 
den gesamten Bereich mit einer Handwalze von der Mitte 
nach außen, um Luft auszuschließen. Ein zweites Walzen ist 
erforderlich.

VERSCHWEISSEN 

Aufgrund der Dicke des Estrad Wall Belags (1,25 mm) 
empfehlen wir alle Nähte auf 4/5 der Dicke (1,0 mm) zu 
fräsen.

Die Naht kann nun mit einem passenden Schweißgerät 
verschweißt werden. (Wir empfehlen ausdrücklich, 
die Temperatureinstellungen an einem Stück Material 
auszuprobieren.)

ANPASSEN DES WANDBELAGES AN DIE 2 
MM BODENBELAGSHOHLKEHLE

Schneiden Sie in die Ober- und Unterseite jeder Bahn, um 
das Material in die Winkel einzupassen.

ÜBERLAPPENDE VERLEGUNG DOPPELSCHNITTEMTHODE

Neben der herkömmlichen Methode der Estrad 
Wandverlegung, können wir die Überlappungsmethode 
für Estrad Wall in Kombination mit dem 2 mm Vinyl 
Bahnenbelag Estrad empfehlen.

•	 Der Bodenbelag wird 120 - 150 mm an der Wand 
hochgezogen. 

•	 Für ebene Wandübergänge sollte Füllmasse verwendet 
werden.

•	 Der Übergang zur Hohlkehle sollte angespachtelt 
werden. Der Wandbelag wird 50 mm über der 
Hohlkehle verklebt.

•	 Die Überlappung und die Unterkante werden mit einem 
Dichtungsmittel  (Typ C) versiegelt.


